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DIE WAl{DERIN ZWISCHEN
ie hat Brück€! geschlagen, die
weLten verbinden. Hier Betablo-
€ker, dort Blütenbäder, hier Iniek-

Rita Albiez ist Hausärztin in der Schweiz - und leitet auf Sri Lanl(a

zwei Zentren für traditionelte indische Medizin, gemeinsam mit

ihrem einheimischen Mann. Wirkliche Heilung, sagt sie, braucht Zeittions-, dort Älepunkurnadeln. Hier ihr
ceburtsort Basel mir aufgeräümten Ceh-
wegen und den mächtigen Schloten d€r
pharmazeutischen Industrie. Dort, zer-
schnitten von einer dröhnenden Haupt-
verkehrsstraße, die Stadt Bentota an der
Südwestküste von Sri Lanka, mit Palmen-
hainen und Kfäutergerüchen aus tradi-
tionellen Apothek€n.

Seit mehr als 25 lahren pendelt die
Schweizer Arztin Rira Albiez alle zwei
Monate zwisch€n West und Ost, \€reinigt
zwei Heimatorte und zwei Heilmetho-
den, di€ moderne Schulmedizin und die
tradition€lle Heilkunst, hier in ihfer alge'
meinmedizinischen Praxis, dort in zwei
von ihr getuhrten $'urveda Zentren, die
zu den ältesten in dem Inselstaat zählen.

Eir t€ben immer auf dem Sprung.
Gerade ist sie wi€der aus dem Flugzeug
gestiegen. Man sieht ihr die langen Stun'
den nicht an. Frisch wirkt sie, die Augen
kl&blau. Wie hält man das aus? 'Atnr-
veda', sagt die Grerugäigerin. Ihr Lachen
klingt, als würde sie sich selbst nie zu

Ein ailzu braves Mädchen sei sie frü-
her gewesen, sagt die Ärztin i und
streicht sich den Pony aus d€n Auger.
lmmer beste Not€n, ständig bemüht, es
den Erwachsenen recht zu machen. ihr
Blick ist bis heute ein wenig scheu, doch
zugleich auch offen. Eine seltsame Mi-
schung. Ihr€ Hand überraschend warm,
ruht bei der Begrüßung ein wenig län-
ger in der des Gegenübels. "tch berühre
Menschen gern-, sagt sie, ,,auch ganz
ohne medizinische Notw€ndigkeit-'

Eines war ihr schon ais Kind klar: Sie
wollte heilen. Medizinstudium, hervor-
ragendes Examen - eine Gianzkarriere
stand ihr offen. Doch ständig hatte sie
das cetuhl, als fehlte ihr noch etwas.
Und dann, 198r, schenkten die Eltern
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rlch berühae Menschen gem,

aüch ganz ohne medizinigche llotwendigkeikr
RitaAlbiez

I


